
Kompakte Arbeitszelle 

Wendeschneidplatten vollautomatisch schleifen und schärfen 
1 Schleifen und schärfen in vier 
Sekunden: Diese kurze Zyklus­
zeit genügt den beiden Scara­
Robotern in der Fertigungsanla­
ge „MRF 241834" von Martin­
Mechanic, Nagold, zum Teile­
tausch einer Wendeschneid­
platte, Bild. Die Anlage wurde 
für die Holz- und Kunststoff­
industrie entwickelt und hat ei­
nen Platzbedarf von nur 3 m2. 

Mit 1000 Rohteilen ist das 
Wechselmagazin bestückt, aus 
dem sich der erste Roboter be­
dient. Sein erster Greifer legt zu­
nächst zwanzig Vollhartmetall­
teile auf die Grundplatte, die 
über eine entsprechende Geo­
metrie verfügt. Diese gewähr­
leistet, dass die Rohteile immer 
lagerichtig positioniert werden. 
Sicherheit gibt ein zusätzlicher 
Präzisionssensor, der die Hö­
henmessung vornimmt. 

Der zweite Greifarm packt die 
Grundplatte und führt sie di­
rekt zur Schleifmaschine. Diese 
schleift die Rohteile auf ihr 

Endmaß zu und schärft 
sie anschließend präzise. 
Damit die Grundplatte 
immer komplett bearbei­
tet werden kann, dreht 
sie sich nach jedem Be­
arbeitungsschritt um ein 
Zwanzigstel von 360°. 
Nach zwanzig Schleif­
vorgängen ist sie wieder 
an ihrem Ausgangspunkt 
angelangt. 

Jetzt greift der zweite I 
Scara-Roboter in das Ge­
schehen ein. Er nimmt 
die Grundplatte mit sei­
nem ersten Greifer auf 
und legt sie an dem für 
sie bestimmten Platz ab. 
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der Schleifmaschine 
entsprechende Ar­
beitsbefehle erteilt. 
Dabei können Ar­
beitsgänge und die 
Grundplatte der je­
weiligen Größe der 
Hartmetallteile ange­
passt werden. 

Von der Entwick­
lung bis zur Installa­
tion beim Kunden 
dauerte die Bauzeit 
der neuen Ferti-
gungszelle gerade 
einmal sieben Mona­
te. Die Ingenieure ha­
ben sich für Scara-Ro­
boter der Marke Om-

Der zweite Greifer des ron/Yamaha ent-
Roboters nimmt die be- Die Arbeitszelle sorgt mit zwei Scara-Robotern für den schnellen schieden, weil diese 
arbeiteten Teile einzeln und präzisen Schliff an Vollhartmetallteilen im Vier-Sekunden- als besonders schnell 
von der Grundplatte auf Rhythmus. Bild: MartinMechanic gelten und für ihre 
und legt sie wieder in ihr hohe Präzision be-
Magazin ein, das nach komplet- Das „Gehirn" der variablen kannt sind. 
ter Füllung über ein Förderband Anlage ist die speicherprogram- www.martinmechanic.com 
aus der Arbeitszelle geschoben mierbare Steuerung (SPS), die 
wird. sowohl dem Roboter als auch 
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